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EISENHÜTTENSTADT 
ZWISCHEN MODELL UND MUSEUM
ein Symposion zur Idealstadt heute

Volker Döhne
Armin Hartenstein
Michael Hirschbichler
Ben Kaden                            
Niklas Nitschke
Natalie Obert
Anne Peschken und Marek Pisarsky
Francois Pisapia
Sabine Rennefanz
Anne Schülke
Matthias Warkus
Piotr Zamojski

Der Kunstverein im Kloster Neuzelle 
führt das Pleinair des Landkreises Oder-Spree 
zum 70-jährigen Geburtstag von Stadt und Werk als 
Symposion durch, als Ausstellung in Verbindung mit 
einer Konferenz. 

Das Projekt ‚EISENHÜTTENSTADT - ZWISCHEN MODELL 
UND MUSEUM‘ steht unter der Schirmherrschaft 
der Stadt Eisenhüttenstadt.



Herzliche Einladung zur Eröffnung 
der Ausstellung zum Projekt

in der ehemaligen Wochenkrippe
Erich-Weinert-Allee 4
15890 Eisenhüttenstadt

am 04. September 2020, 18:30 Uhr

Begrüßung durch den Bürgermeister Frank Balzer

Vor der Eröffnung 
spielt das Armonia Quartett Cottbus 
ein Streichquartett von Dmitri Shostakovich
vier Sätze in vier Höfen des zweiten Wohnkomplexes

Beginn 17:30 Uhr auf dem Platz des Gedenkens
um Anmeldung wird gebeten 

die Konferenz zum Projekt 
findet am 5. September 2020
im Friedrich-Wolf-Theater statt
um Anmeldung wird gebeten 

Einlass 09:30, Ende ca 17:00 Uhr

Anmeldungen über kvneuzelle@kvneuzelle.de 
oder unter 0172 / 89 43 208 
weitere Informationen unter www.kvneuzelle.de

Titel: Schriftbild von Armin Hartenstein, 2020



In Kooperation mit dem 
Landkreis Oder-Spree

der Stadt Eisenhüttenstadt

und dem Dokumentationszentrum 
Alltagskultur der DDR

freundlich unterstützt durch die
Sparkasse Oder-Spree


